2, Beilage ju Rr. 2358 General-Nizeiger fiir Hallen. ben Snalfieie.

F Sonntag, ben 6, Oftober 1895,
TN o e e uptet. il P H 3 !
Der Weineids-Proyef gegen die Alexlaner: %:?i‘aa,«”a@"“?m.""’“u?&,‘ S A e R HKivdjlidye Uadyridyten,

2 s 204 - orf. p{u Robe:  Bleiben Sie babei, dap Bruber Heinridy Am 17. Sonntag nad) Lrinifatid (Crntebantfefl) previgen:
beiider Heintiy wnd 3""“5. fjagt Bat: ,Da8 gebt micy, ber it frant?* — Sobe: 1.8 Srauen: Sorm. 10 e ere Sonfiforittay fofefoe D: Yo
L — Bertf. Dffer: Patien Sie damals den Einbrud, dbajy Bruder Peinricy | Rachm. 2 tbr Kinbergottesbienit in bet Hirde Yere Stuperint. D. Foriics.

* Waden, 4 Otiober. | Jonen Beibringen wollte, als ob Fotbes nod geiftedlrant jei? — Lobe: bendg 6 Uor Derr BPaftor von Stodhaujen. — pHit e fircge

2 Bt losidd §a. — Berth. Dfter: 3 bitte feiyuitelien, dafy damals, am 30. Mai | e Rothitdnde in bee Provimy Saden. .~
‘i!l‘ smmgmi:vm“u“g gt L 8 el 1894, Mellage, Lobe umd Obje pum Staatsamvalt Pult gingen, {§m bes Taubftummen-Anftalt, Jdgerplay 25: Borm. 10 Nhr Gotteabienft

& i Brof stfers © R fite_evmadyfene Taubftumme.
fbod nit8 mebr, mas mit fdon dm ,Proges Mellnge” betannt riditeten und aud) das hl"“"[“ wterjeidyneten , dap Bruder Heinrid) Montag den 7. Oftober Borm. 9 1hr Beidhte und Abendmahlsieier Herr
gewotben wiie. ; ;t{;‘?"b gy l‘)?e“b”r ”“I'i L orbe }r‘nm ey o Biber D | dlonog ben T Ot

i tlofy, | Jdricbenen Gebete vegelmfig verridyte unb Mefie feje.” Mud peute ift | =~ St Wirig: Bom, 10Whe Herr Dberdiatonus Ridter (Wiriciana); nady
e !u‘l;lﬂl;‘::"“é!&\‘ﬁ!!ge:ﬂ: ii‘fmiré(r?i ?’li;[i[inng;n’w (‘%[?x"'t':::aﬂ)]l:xa?t‘:q,lgw Bruder Heinridy angeflagt, weil er gejagt habe, Fovbes fei tranf. Da- | der, Predigt Veidite und Abendmapisfeier. Abenda 6 Uy Yerr Diakonus

elte fiir

i g malé fagten die drei Perren, Heinud) I ihne corbes et 1 Deintle. Rollefte fiir bic Armen der Gemeinde.
e3 e tet beftimmt, baf s il ¢ ihnen gejagt, Forbes fei s ey Qi GAidhossiis £ N
P ;(egggllrirs? & ‘;Z’{..;?“{,ﬁz; aufuste, unb ecbabies BeRNRL, hap geiesiant, e fagen fie ouabe ba# Gegonell. — Wellage: Wown |, T Ahau: Rone 10 or Ses Do Mcliquans. SR
- gy e 3o X G5 Y 3 im Protot ba pird €8 eine irriqe i /o Uhr Stindergottes Redje Herr Obe
Wiann ] tant, ez 1t tobjichtg, den foruen Sie unmdglicy fpreche, ba | 0% i Wrototoll icht, aun oieh e8 de ixcge Wnfiafung fein, Buuder |6 itge Dexfelbe
mitfien Sie davon abjeden.” — Borjiender: K Gie dad auj Jhren | VNI, hat und mur gela die vorgejdyrichenen (ebete |~ Hofpitaltivd

: Borm. 8% Uhr Herr Diafonusd Nietfdy

2 gleidymdfig verrichte und die WMej natéanwalt Pult, ald Jeuge miicche: Gonnabend ben 5. Otfober Abends 6 Uhr
?ellnmru[, glaubt, bafs die drei Herren ifm damals jagten, Vruder Heinich fommmmmmmg{! D Gosbel. Somiag Borm. 10 U Sexe Domyrediges
i & — ® nder: Gie beftreiten die gam habe ihnen gefagt, Fovbed jei nicht mehr gei ant; e3 jei aber aud gnng, nacy ber Predigt Kommunion. 2Ubends 6 Uhr Herr Domyrediger
QR e gearbrn i wglid), bafy die Herven bies aus den anveren euerungen Heineids | B 4y 0w o uge gerr Diatonns Wa -
" wofl. — Wertheidiger Oftev ju Mellage: Jjt das beftimmt Jore 2Anj- [ofgerten, jedenfalld Gabe ev. bem bret, ferven bad fProtololl vor bem befielben Durdy Sern_ Superint. D, Soviter. Nadm. 2@3121:"5(."5'?:“2‘:‘1‘:":'-
fing von der Unterredung, dah Bruber Heinvid) Jonen Hav u mad Unteridyreiben  vorgelefen. — Gine Neibe von Cnilajtungszengen treten § pienit in ver Kirde Perr Poftor Jorban. Nadm. 5 1br Herv Paftor
ichte, der Sorbed fei geifiestrant? — Mellage: Jawohl. — Bertheidiger auf, um_itber bie geiftigen Eigenichaften Bruder Hemicys fidy su | Anjorge. = .
Diter: G ijt in der Brojdhiive die Behauptung fejtaeftellt, dap die Alexianer dupern, fo Generalvettor Bant, Provinsialreftor Welter, Rettor Overbed, t. Stephanus: Vorm. 111Uhr Herr Paftor design. Bad). Ordination
& Becbindung mit Tolisibeamten. fidnbent und diefe Beamten Fffer von | Freidphvfitus Dr. B, Sanitdigrath Dr. Burembourg. WAl befunder, unb_Ginfiijrung befjelben burd) Heren Superint, D. Foriter.

g bl " b Ele tlelt 9 dafy Bruder Heintich ein Garmlofer, gutmiithiger eenic) ift, dev gern viel | St Georgen: Borm. 10 Uhr Herr Diatonus Witte; nad) ber Bredigt
©adjen bon ben Alerianern erhiclten. Bon wem haben \{n dieje Nad)= fmiigt, oft ein Gpijcen madt und etwns G m‘ it }?\.‘ Iy Beichte und Abendmaplsieier Herr Oberprediger Knuth. Nadn. 2 Uhr Kinbers
?— W : Sy glaube nidyt, dak idy verpflidytet bin, dad o 0 © he etiwas Dejdyriintt ijt. it dem § TG D % . sk e sRULY. e
il R S e ey, om0 e bl | GRDG Bupevte €8 gany bebentlic bei ihm. — Gtaatsamonit Wette | GUFHEL it ber Sixe Dere Dilfsprediger Cifentraut. Nagm. 5 Uge
g«bm\blung Berfonen find, welde bieje Racyichten in die Welt qebradyt | 1Wied i feinens Vortuage auf bew Proyefy Mellage fin wnd bat de Ges | * Donnerdtag ben 10. Ditober Abends 8% Upr Bibelftunde, Nauerficate T,

en, obgleld) fie wifien mupten, dafy das nicht wabe jei. — Borfigender: [dworenen, frel vou jebem Blid auf jenen Prosel ihr Urifeil abjugeben. | gerr Paltor Fa pmer.

er {jt bas? — Ofter: Poltzettommifiar Lobe. — Mellage: Und idy fann Beyiiglic dev Aeuferung gu Roeindorf und Fielel yielt der Staatdanwalt | Freitag ben 11. Ottober Abends 8 Ube Vibelftunde Herr Dilfdprediger!
E(;n' baf nidyt fommifiar Yobe mir bad gejagt bat. — Ofter: dy bes ein Sduldig fitr nidyt begindet. NMad) der Veweiaufnahme fei Rhein= | Cifentraunt.

b

~ @id nehmen? Mellage: Ja, do ) aufeecht. Berfipender ju
- Bruder Heintidy: Haben Sie dad

o

4 9 ¢ Raat Bat. o Dier Gert borf nidyt mebr der clericus gloriosus, wie er im Proze Mellage dars Jopannedtirde: Vorm. 10 Uhr Derr Plarrgehilfe Kindbervater.
e bavauf, dap Wellage fagt, wev ¢8 ibm gejagt hat. — Dex Geridtde | oo oben jei. Aud begliglicy der von Mellage, Lobe 1nd Obje be- | Hadn. 2 or Kinbergotteadientt in ber Kirche Derielbe

i aur Berathung puviid und fehrt mit den Befhluf juriict, St e . Bovm. 8 Taf
‘ﬁ?! »Egl w’é“e‘nnu‘.:;‘c} ‘r}ri!dv‘lllll‘ckﬁmgc nidjt m,,.‘Egmm,."L,miufmm hanpteten Yeuferung fand der Staatsanwalt einenr Beweis ciner wiffent= %’e‘é‘;:;‘n?‘ffﬁg;};‘!ij‘;&“’g% ﬁd;'glgill,&iﬁf%ﬁw:‘Euﬁmu-
werben braudye, weil der Jeuge die Frage foweit beantwortet habe, lijen ober fubrldfiigen Gidesvetlepung erbradt.. Diatoniffenbausd: Vorm. 10 Nhr Derr Paftor Jord

an.
- A ¥ Antrag ded Staatdanmwaltd lautete befanntlid) auf Nichtiduldi i

er die Sade von Lobe nicht erfalten; tm Uebrigen fei die rweitere Der ) ! e t J uldig Goangel.sluth Gemeinde Wudererftrabe 11, 2'Tr.; Vorm. 10 W
mgge nidt quldfiig — Bertheidiger Ofter: I frage, ob nicht Meflage | Nadh jeder Richtung.  Iebhafter Beifall_folgte diefem Antruge. Die Ge: | Predi sbienft und feter err Pafior Blena. Nadm. 3 Ui
Bad) dan Projes RKarten gur Berbdhnung bded Buuders Heinvidy fewovenen verneinten ebenfalls die Cculdirage. Bruder Heinvid | Chrijtenlehre Derfelbe. 3
Druden lieh ? Mellage: ~ I glawbe, daf i) aud) das micht wurde in Folge deffen, wie fdon fury gemeldet, freigefprodyen und Jesleyanifde Gemeinjdaft Dary 11: Borm. 9% Uhr umd

? Wellage: I glaube, bap ) bad fofort in reibeit gejeit. Die Sojten werden der Staats! ferteat. | 2bendd 8 Uhr Predigt. Vorm. 11—12 Uhr Hindergottesdienft.

#u beantworten braude Bertheidiger Ofter: Wir wollen die Gfaud- it grelell gejest.  Die JUHEN WELMERL Bk Stat=aie aueLit Dienstag ven & Ditober bendd &V 1hr Predigt Derr Lrediger
mwitbigleit bes Jeugen belencpten. ~ Nad) guverldfiigen Jeitungsnady- Deute nd morgen Hat fid) mun, nacidem der Progep gegen Vuubder T : 5 5 i L

g B s b Gt Pl Rl Brogel; gegenn Buuder § o gpereiner
sidifen find jolje Starten Dejchlagnafmt worden. Gine fiegt bei Heinrid) ju Ende gejiihet ift, dev jweite dev durch den Mellage-Frojef; in Ratholijde fircpe: Morgens 7 UGy Frithmeffe, 8 Uhr ?mmz beilige

)
teg]

en
ften. — Mellage: J) will exliven, baf id) wit dem Vertriebe dev f‘mr -‘:..m\mc Unterjudung \‘mumcilny Alerianerbriider vor den | 9. it Domilie, 9. Uhr odhamt und Predigt. Nadymittagd 2 Lhr Chriftens
Sarten nid13 s touwn Hbe. er: ur mit dem 8 i el | Nad Geidpworenen, gleidalls wegen Verdadtes Meineides, zu | leh an ¥
S bin uidt verpilidytet, Sente ju denumgite Die bei ben | verantworten. Lleper den Beginn der Hentigen Verhandlung liegt ung 1. 9% Uhe Derr Paftor von Stodhauf

en.

Lot 10 UGr Derr Pajtor Kuniy. Radgm. 1% Uor

Kind adtenit in ver Schule ju Croliwiyy Derjelbe. Nadm. 21

esbienit in ber Rirdye Herr Pajtor Gerlach-Halle. Abends 6 Uhe

uperint. Beth Amtswodye: Perr Paftor Kunit.

IAbend3 & — 10 1lhr Verjanunlung des evangelijden Minner: und Jiings

Bereins, jomwie es Frauen- und JungfrauensBereins in ben Bereins:
St Norbertlirde in Giebidenftein: Borm. 9% Uhr Hodamt und

Predbigt.  Nadymit 2 b Chriftenlere und Anbadt. ¥

_ HBaptijten:Geneinde: Verfammiungsfaal Giebidenjtein, Trifts

ftrage 19. Borm. 9, lhr und Nadym. 3% UGy Prebigt. Nadm. 2—3 Uugr

folgende Melding vor:
tober.  Heute begann vor dem hiefi
{den Brubder Jrendus. Bo

lage: !

!(?lm Tiegende Karte wird den Gejdporenen geseigt Gajtwicth Dbhje %

qud Burtideid, der mit Mellage und Lobe den Forbed aufjudyte, exflart f .. wﬂlndn-n. 4

ehenfalls mit Vejtimmteit, dafy Bruder Heinvidy jofort gefagt babe: ,D die Berhandlng gege 2 o
tbes ijt fo trant, dad geht nicht.* — BVorj.: Bruder Heinvid), das it geiidytérath St ff, als Staatsamwalt fungizt von Brewe, B
v gwelte Seuge, ber dad bejtimnt fagt. — Bruber Deinridy: Iy hobe | > die Redtéamuiite Diter und Gammersbady, C8 find =

&mg gleidy gerufen, ich Dabe das nidyt gejagt. — BVorj.: Sie habent gefaden. Der Angetlagte joll am 4. Juni im Mellageprozel ei

nber ijt

fec einmal ecfidrt, Gie biitten fein gutes Gedachtnifs. : S, €8 lidyen Meineid geleiftet hben duvdy bdie Behauptung, For
etwad jwad). — Vorj.: Crinnern Ste {ich jener Aeuperung genan? einenm usjiug nady der Gartenwirthichait Reutingenyi
— Dbfe: Deffen erinnere ich mid), wweil ie erjten Worte waren, di der Withwe Schumacdher umarmt, ofjme fjie gu it
bort gefallen find. — Poljzeitommifior Lofe, 52 Jahre, tatholij, friger | Behant dabet, den Borgang gefehen gu faben. = e stinvergottesbient
4 im Yaden, gulept in Pofen, feit 1. Juli penjionitt, eflirt nadh jeiner Auch in Dj_ﬂ“"‘ Progeffe it dad rtheil Dereits gefillt. Gin Wolj Gonntag Abends 7s Uhr Unterhaltungdabend des Jiinglings: unb
Bereibiguig: Gejtern it mic mitgetheilt worden, daf die Bertfeidigung IC"‘J‘“";‘ bejagt: - it 'i kil im Saale 120 Freter
alle Hebel in Bewegung fepe, um mein Jeugnify angugreifen. I fenne * Madjen, 4. Oftober. Ju bem Progefie gegen bden Bruder | Julritt T Jedermani. # )
Breigeln Jafre den Brubder einvidy; ich habe nicyt3 gegen ifn und habe y  Jrendus wegen Meineidd beantragte der StaatSanwalt die ﬂ“,fe,ﬁ,i’zﬁi‘:e,',]‘? "ﬁﬁil‘:l}’e‘e";ﬁxfm?“;ﬂ""{l‘}ﬁe ,j;;;b:‘;“"";,‘“;ﬂ”ﬁ“ i'mgﬁ““g:
Jediglicy im Dienfte gehandelt. Lobe jdjildert danm ven Borjall, ald er P . S 3 blenit i J . 8 '
b s b benjolls, dak Freifpredung bded Ungetlagten. Die Gejdworenen erfannten auf Gotteddienit. : G AT
mit Obfe und Mellage den Forbed aufjudyte, un jagte ebenjall§, bdafy Ridtiduibig und der Geriddhof fprach den ngetlagten frei. Die Bom Crntedantfeit bid Slm lefsten Sonntag im April wird der fonntige
Bruder Heinrid) gedufert Habe: ,Dad geht nidyt, der Mann ijt jehr franf, 9 tifof fpe geflagten frel.  Die § 150" Rebengottesdienft su St. Moril win 6 Uhr Abends abgehalten.
it fejr leibend.” — Rorj.: Bruber eintich, dad ift jept der britte |  Roften werden der Staatdlaffe anfgebitrdet ‘Saran, Dberprediger.

o Halle a. S., Souterrain, Parterre,
o, 87 Gr. Steinstrasse 87. ° u 0, I u. 1l Etage.
i)

Unsere Liger bieten in den Abtheilungen fiir:

Damen-Putzartikel. Sammet- u. Seidenwaaren.

Garnirte und ungarnicte Damen- und Madchen - Hite, | Seidenstoffe glatt u. gemustert, weiss, schwarz u- farbig,

Seidenband, Blumen, Federn, Schieier, Brautschleier, | Schottische, Caros und Tiirkische Muster, Changeant und

Spitzen, Spitzen-Taschentiicher, Spitzen-Garnituren, Spiizen- Chameleon-Effecte fiir Kieider, Blousen u, Besatz, Seidere

Kragen etc. etc. Schwarze und bunte, Seidene und | Peluche, Sammet und Atlas alle Farben, Seiden-Gaze-

Wollne Schiirzen, Wirthschafts- und Téndel-Schiirzen, Stoffe fiir Ball-Kleider, Ballumhéinge, Kopf-Chales,
Corsettes etc. Seidene Tiicher etc.

Unterricke, Blousen u. Costumes.| | |Lindener Kleider-Sammel, schwar u. farbig.

Gardinen, Stores, Congress-Stoffe,
Portiéren, Teppiche, Fellvorlagen, Liufer-
stoffe, Bettdecken, Fenstermiantel u. Friese

unerreicht grosse Sortimente und

[e5" das Beste fiir den billigsten Preis. “@iij

3
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Sonxtuy General s Vngeiger fir Palie und dew wuallveld,

6. Drtdder. Re. 288,

Der XIII. Vendéminive,

(5. Oftober 1795.)
Bon Dr. Gajus Moller.
(Ma@dma verdoten.)

8wet  Menjcrenalter nnm feinem @nde ift Yaul bde Barrad mwicder
Mebendig geworden. A8 er 79 jdbrig am 29. Januar 1829 gejtorden war,
felegte die jranydfijde :qux ung feine Snmm mit Bejdylag; 8 war nody
Diejenige Ronig Karld X, Jept find jeine Dentwilrdigleiten eridyiencn,
und ju Dder neubelebten mapoleonijdjen Literatur bilden fie jugleic) etne
Crglingung und einen Gegenias.

»Der witd auf Granit betfjen, der mein Gedidytnif angreift.” Dad
auf . Delena geiprochene Wort Napoleond 1. it in der bejten Art ded
Mannes, de Stil felber mit glihendem Granit verglichen worden ijt.

n Gangen Hat der Gejangene von St. Helena mit diejem ftolzen Wort
echt bebalten. Unjiveifelbajt ift fein 2Anjeben eben jept wieder im Wadhjen,
nadpdem der einjeitigen Verberrlihungdperiode der Thierd und Bictor
Pugo die ebenjo cinjertige Herabfepung durdy die Jean Baptijte Sharrad
und Pierre Lanjrey gejolgt war. WUber tm Eingelnen hat allerdingd der
lifjhe Edelmanu und Ri dem WBilde ded gropen Sorjen
d-nlgz bqndmmbt Biige hinguzujilgen vermodyt. Barras war der Wopl:
ghiter ded @enernld Vonaparte gewefen; dak er von demfelben nadiher
writ llnban! belohnt mu\be, ijt filr fenner der !Belig.ehhtmle unbd befonderd
iber N g i io ‘uk wl:u
Wante eridieinen, daf Jener ihn 8 4u etnem gewifien Grade te.
Bielleidyt well o tyn fit F“rmm . ” ocol o
rrad’ (ft dle »Napoleon und
Ble Frauen” bomu[geg-ngm Wan wute qusd der legteren bereits, dak
der Beneral B die Bicomtejje de B Beivathete,
well er durd) fie mit der erften Gejellichajt der franydfijden alten Mo-
nardie in Werbindung ju fommen meinte, obgleid) fie bHodyjtend Dder
eiten angehdrt Hatte und ihr Ruf nidyt der befte war. Andererjelts war
ﬁnm\l. bak ald Mitglied ded franydfijhen Diveftoriumd nady dem Eude
der Scyredensperrihaft Barvad feine fritgere Geltebte ju plagiven wiinjchte
lmb fie dedbalb an den ®eneral Bonaparte vermdblte; die Mitgift der
fie war jened & der i YArmee, dad dann dem
®eneral die erfte Gelegenheit jur Enverbung ded Weltruhms darbot. So
merhoildig bing die revolutiondre Jeit mit den Mingeln ded alten Re-
g:m:é gujammen. Jft damald Bonaparte anberd su dem Oberbefeht fiber
e italienijhe Armee gelangt, ald vier Jahraehute friiher im fiebenjdhrigen
Aber

Sriege eim Soubije in Ddadjenige der frangdjiien Weferarmee ?
freilich waren die Grgebnife einigermafien anders.

Die exjten friegerifdien Erjolge aber hatte Napoleon, abgejehen von
einem forfijyen Riljtenjtreifug gegen die engliidye Flotte, im )inrgnfm\.e
gefammelt, Dder fibrigend damald andh auf Korfita berridhte. Toulon und
der Parijer XIII. ¥ é 1leber die B der grofen pro-
vengalijen Meeredfejte im Spatherbjt 1793 broudit fier michtd weiter
audgefilhrt ju werden; wofl aber erregt jener ,Bendémiaive” nod) immer
eln erbebliched Jnterefie, aud) abgcwhm von der Peridnlichteit feined
mifitivijdyen Siegerd. Am 10. Augujt 1792 ioﬂ der RKapitin BVonaparte
auf Urlaub in Bartd gewefen fein und dem Sturm der Republitaner auf
bi! Tuflerten jugefeben faben, mit Born und B:mmmng, wie er gefagt

ben foll : et bitte Rartatihen gebraudt, ftat ficy nm  Louid XVI. vom

1 abigladyten 3u lafjen; in g

Dder radilalen Barifer Vorflidte. Darin aber lag bdle Vedeutung diefes
5. Dttober 1795, daf jept dev Bffentlichen w:h\lmq ble Wrmee Nmnm
trat, in der durd) den B
aber unter dem Oberbefehl bdes anhmnlmh_gﬁehd Uuml Der Eq!m
batte ilbrigens, damald freilidy n t der
Metnung Frantreidyd und feiner Hauptftadt, bereitd nm lX Thermidor,
27. Juli 1794, die Schredenspe ft ber Robe#pierre und St. Jujt jum
Sturge gebradit, indemt er gegen die dad Stadthaud vertheidigende Parifer
Mationalgarde dad Mifitdr filhrte; jept gegen die wieder ronalijtijdy
wordene dffentliche Meinung entjdyied von Nemem bdie bewaffnete Madyt,
o Ql giebt ein Gllb General Bmpum an den Glulen ber Rivche der
te. @

Qu'lh einen_anberen MWeg gegangen. So wurbe ber Sohn ded dvotatey
Ajaccio Iidaﬂm In dem_frangtfiiden Brienne, vieleidyt der Mltﬁg
ber finf Brilder und nur durd) Tauficheintaufdy mit Jofef Bonaparte M,
jung genug fiir diefe Qefranijtalt; auf forfita wire ber%clﬂ;m nody |
o Tigen, geidweige damald. it der Widheit ded armen sz,m,
Ded fritryt er fda in die frangdfijhen Werbdltniffe mit Grem Reicytgyy,
und ifrer Werwirrung, eine demago eglim Ratur in anttlem Stl, dape,
audy jene Freundichaft mit den Robedpierres, die ihm nady dem IX Ther.
midor h\it den $ald gefojtet bitte; die Scrift bed jungen Artifleri.
offigters {iber dad ,Souber von Veaucaire”, jilr die er nad) Barras’ .
bauptung bie aud dem Y empfing unb erft als

a
Parifer Seftionen feitend. Weldy ﬂn mnmm«g en ble 3:“ bon nur
brei Jahren, al8 dad Parijer Volt die Tuilerien Pt? rmte, aber weld) eine
Gpodie aud) in jenen 38 WMonaten. Parid uud faft nod) mehr die Proving
waren in Bl 5 bel bder auf bem
Parijer mwnlutlvnsulus. der jepigen lee de la Conuordo, bem Tobede
orte der Qouid XVI. und Marie Antoinette, war der Boben in teitem
lmtrelfe von | Blul hﬁgm, erft Jabre namtm wurde er mwieber normal.
Die ® waren mit jdyargen
Sd)lefern vor dem Antlip ald %n!rﬂlirb« maffenbaft jum Ridtplap
ejabren wordben, da fid) der Diltator bereitd ald ,Bater ded Vaterlandes”

ite. €8 war jeme Feit, ald M lena per-Pef aud  Biiricy,
bie mit ihrem Gatten zu der Finanggejelidhaft der Repubfit gegorte, nadyns
auj dem Parijer Grdveplap die Stujen ded Sdaffotted pifite, wm evemtuell
auf diefer Treppe nidet su frolpern. Das BVoll wolite die Ridtehr ba
ouardiie, aber die Barrad wad Tallen befimplten jene Regung, wie
fie Hinjzebn Wonate guvor die Dittatur der Robedpierre uud Genofien
belfimpft atten, und fidy gegen die mit Waffens
gmull. um vier Jabre jpdter eben durd) die Waffengemalt mwieder unter
ie Diftatur ju gerathen. 1lnd derfelbe damals bmﬂnl Tmciem General,
den die Partamentarier an jenem XIII. Vendémiaive mit ithrem Gmu e
b!nuf'm‘m batten, volljog bann am XV1I. Brumaire, 9. November 17
ibr S

@8 grmgt an die Unmaglidleit, diefe Berhdltnifje Mar wund fHberfidyts
lih darujtellen; fie find Ddaffir su verworren, und bder Glang der bes
ginnenden bonabartifttichen Feldsiige in Jtalien und Uegypten dréingt fie
nod) weiter in den Schatten juriid. Aber ohne VWendéuaive ftein Wontes
notte und Arcole, und ohne Brumaire tein Mavengo. Jm Grunde zeigen

Saijerauf beablte. ber edyte
Jtaliener, in der Elaftizitdt bed wie in der bd An.
ptebungslraft auf die friegerifhen Untergebenen; der grifte Gondottiere iy
dem Lande der Francedco Gavinagnola und Attendolo bl»rya, ber m”
Principe ded Macdyi ein torfiicger B auj
Guropa [odg n der gamgen Gpoce vom IX. Thermiibor b\d
XVIII. Brumaive 1799 gleicht ﬂani clgemlhﬁ der  Hauptitadt eines
ttalienijden  Rleinftaated tm 15. und 16, Jahrhundert, wie Matland,
Bologna obder gar Urbino und Faenga, ftetd wedjeinde ‘Iml@uhunggn
durd) Berjdpodrung und Handitreid), nur tn den Dimenfionen einer
Qimnnenimb!, ul!ipndnknb i;ﬂ( bad Enbde burd] den @obn eined qus
Die Jtali

|uben:n ibm alé dem groten Sobn ihrer Nation ju, wibrend %u g{.‘{
beé fra @roberers fie jertrat.  Jn feiner Haffifden Ode awf dey
5. Mal 1821, den Todedtag RNapoleond L., Dat bicfer hwﬁm‘m‘
!leﬁanbu !Ra-mll einen unjrecblichen Auddrud u (elhen verf:

i Ininn& Mder bdlwllnlm S‘,au!babn ber th. und
Gﬂlnmmnad eld bed Wilrgertri gegen Bledyt
Boltswillen ju Ouuirm 5uﬁﬂ!str ﬂa&ﬂmbﬂ bn%djlmnnlfltd ded burdy
die @he mit einer abgedanften WMaitrefje erfauften Armeetommanbdor
Rapoleon war ein Kind der Revolution, unbd fie veridylang ihn jeylieflic
wie fie alle thre Rinder verfdlingt; die Revolution aber befipt thr Natur.
gefep, von dem fie nidht abgeht und auch in diefem Falle nicht aby egangen
m e ein fehr liberaler %mnmer smnmnnn getitreld) gefdyricben hat
,&ine Revolution iwatet bié an die Knddel tm Biut, aber bi8 an bie
fnie im Sdjlamm.” Dad ift Wr Lebendgejep, u.nb aud) der XII1. Bends.
miaire hat 8 vollauf bejtdtigt.

i, “ oy

diefe BVorginge dod) eine ftarte :Hclmllm(m mit den weit ded

bogantinijdyen Reiches. it

batte ja
mit griedijdjen Vorbildern bequunzn fie fpiette die Republifen der Perfer:
friege, und man entjinnt fidy ded Victor Hugofchenn Verfed ,Rome rem-
plagait Sparte', Hlom begann Sparta ju verdvingen; in fiir ba8 Beits
alter ju Veginn dicfed fAber jener war 3 bes
idhieden gewejen, Ddie langen QJabrhundecte von Athen bi8 Buyzany in
einem Jabraehnt durdyumadyen: 8 ift tein Jufall, dak 1814 Napoleon 1.
die Franjofen felber an dad warnende Beifpiel des fintenden Buzany ers
innerte.  Jhm felbit ift befanntlicy gu den HBeiten jeined Glanzed die Ab-
ftammung von bdem Raijergeidiledyt der RKommenen nadigeiagt worden,
wad er vorber bejtritt. Jn allen diejen Kampfen jeit dem 1X. Thermidor,
bem Sturze Robesdpierres, ijt etwad Matted und Gleidgiiltiged, fo aud
jener XVIIL Fructidor, 4 eepmn(nr 1797, al® abermald g}nml nady
B ed die Mepublit vor den

von Balence ift ein Urlaub fitr den \?ummn *z\unw.me nidit vergeichnet,
wad aber freilih wach TMakgabe jener Jeiten nidyt viel beweijt. Damald
am 5. Dftober 1795 jedenjalld entidjieden die Rartdtiden gegen bden
wirflihen Boltwillen, der nad) der Scyredensperridhajt die Rudlehr der
Btonardyie verfangte. Die unmittelbare lriacie der Erhebung war der
verjfigte Berbleib von Beidritteln Konventdmitglieder in der nem zu
wdhlenden Berjammiung gewefen, jur Erbaltung der Republit gegen bu
preattiondre” Strdmung. Die Gewalt hatte iibrigend in der Revolution
von jeher entfhieden; obne die Dafenarbeiter aus Warjeille und die be-
freiten @aleereniivdjlinge von Toulon und Brejt wire 1789 die Parijer
Revolution niemald durdygedrungen; die in allen Pajenplipen ded Mittel-
nmeered ilbhdn mxhe Sdyiffermiipe wurde daber ald phrygiide Miige dad
@gmbol der f f Republit; die RN wurde von
Dicfen Dorden terroriivt, wie fpiter der Konvent von den "‘ummmqmm\

3
R Tettete; ben Theil der Uttion vollzog dabei der
General Augereay, wibhrend Bonaparte in Jtalien wirtte; ijt fein Bona-
parte da, thut e8 aua ein Yugereau, jagte man dbamals.
eigene & er XVII B ijt matt und 8“
jammenbanglod gemwejer. G8 ijt Alled wie im basempire, in einer vdllig
traftlod gewordenen Gefelljchaft.

Uber weld) eim methoiitdiger Bufammenbang der Dinge, Dder einen
SKorfen an bdie Spige Jrantrerch® fithrte. AR Crbnehmer Genuad war
Trantreid) auj jener Jnjel erfdpienen, alletn im ofterreidyijcen Grbiulge:
frieg war die Peimath der Doria bereitd von den Oejterveichern fiir die
Piemontefen erobert; aber ein Wumitiondtrandport in den BVergen bei
Genua blieb tm Sdlamm fteden, und der Korporal wandte gegen dad
Landvolt den Stod an; bdaraufhin erhob fid) am 5. December 1746 die
bereitd intenworfene Stadt wieder. An joldjen Dingen bHiingt die Welt-
geididyte, denn nac) dem Sturze der genuejijchen Selbititdndigleit wire

Sogar der

Es ist
kaum zu glauben,

wie Karol Weil’'s Seifen-
extract mir die Wiische leicht
und gut wacht, seitdem ich es
brauche, wasche ich in der Halfte
der Zeit und mit der halben
Mithe; ich kaufe es in allen Seifen-
und Materialwaarengeschiiften,

Die Rentabilitit jeder mafdyinellen

WUnlage toied bedeutend erhbht dburd Aufftelung etnes dtonomiic
arbeitenden Betrieb8mnotord. A8 fparfamfte Betriebdmafdyinen find
die focomobilen mit audziehbaren Rdhrenfefieln von
R. Wolf in Magdeburg - Budan befannt und ju Taufenden in
allen Sweigen dev Jnuduftrie und Landwivtbichaft verbrettet. Geringer
Brennmatevialverbra udj aroBe Qeiftungs8fipigleit und Dauers
baftigleit fiud bie Hauptvorgige diefer Mafdyinen, vermdge dever fie
nidt nur quf allen deutichen ‘!umnoblls@nntumuyn ftet8 denGicg
danongetragen haben, foudern audy auf jablreichen Ausftebungen (u. a. in

Gbicago) mit den bdcdhiten Breifen audgezeichnet find.

Grobers,

Bahnhofs - Restaurant.

Gasthans zn Radewell,

Sonntag den 6. Oft. jum Erntedant.

Wilhelmshdhe,

Glahwhen-!em.

feft grofe difentliche
woau freundlidft cmla;u .

G E
Sonntag den 6. Tltober

— Ball. ==

Anfang Nadymittag /o4 Ubr.
Olerau ladet hcunbhdm ein
P. Hoffmann.

Motzlich.
8um Erntedankfest ESonntag
den 6. Ottoder

Balhnusﬂx,

einlabet L. Meye.
Ammendort.
m Erntedankfest und Ball

lreunbhmix ein
r. Ochse, Gaftwirth.

Wallwitz,
Gasthof ,,zur Blrke“

8am Erntedankfest am CSonn-
teg den 6. D. Mts

Grosser Ball.

Hierau ladet cvmbrm einn
Fr. Zschorsch.

Dentscher Kaiser,

3um Crutedankfest

Schade’s Schiitzenhaus.
Bum Gﬂm‘lauﬂtﬁ Sonntag b. 6.b. M.
Tanzmusik.
Baunje'ide Kapelie.  a Tang 5 Pig.

GGDQGQO

gA!te Kiiste,

7 Mitteljtrage 7.

Rene legante %rmtmmg.
eith’s Restaurant

Sterui

Gonntag hnmllvn Abend

mozu ergebenft einladet
Dalelbit fdbones Bereinsgimmer .vcm

R’euumruut und Oafé
sNeue Welts,
An der Shwemme 2
Neue elegante Bedienung.

O. luunze.

Cheruska.
Unfer Ball mit freier Nadt findet
Sonutag den 6. Oftover im ,Rojens
thal* ftatt.
Bon Nadymittag 4 Usr Krdnzchen.
@3 lavet biermit ngrbmu ein
Der Borjtaud.

tbnmng den 6. . ;R labet ergbenft

_iﬂeulku;.el.

Sountag den 6. Tttober

Evnte:Dankfyeit,

wogu freundlidit einlabet
E. Barth.

Canena.
Sum @rntedantiejt Sonntag ben 6. d. M.
Tanzmusils,
moyu freundlidft einlabet =

Beyer.

Restanraut Whold. Krug*,

nﬂ;ﬁauonrﬂ;e 6.

Verein ehem. 30er.

Diontag den 7. Oftober, Abends
§'/s Upr tn yMars=-la-Tourt

Geneeal-Peefammlinug.

Aufnapme neuer f!!hmhwrr Jahres:

[CITTEN id;e SNapelle.)

$Montag den 7. 0. M., Abends 8 UPhr
General - Drr[ammlnng

im Saale von Blhling’s Hotel,
Martinftrage 10.

Ts.: Geldhaftabericht.
Recnungslegung.
Borftandémabl 2.

Um allfeitiges @z(dumen mrb bringend
erfucht. orjtand.

Allgem. Hallesch. TllPllVﬂl‘ﬁlll

a) der Abtheilung (Jugmbturmr) Mon=
tag und Donnersdtay, 8—10 Uhr Abends
in der Turnpalle am Rofvlap,

b) der Abtheifung JI Diendtag unbd Frei:
tag, 8—10 UHr Abends daf.,

©) der 'x_BurlnmﬂMl[l Donnerdtag, AbDS.

0 Ubr baf. (bi8 auf Weitered),

d) hu ;Merll’uuP 111 Diendtag u Freis
tag, 6';—T1s Ubr Nadym. in ber
Zurnballe an der Oleariuditvaie.
Anmeldungen werden in den Turn:

véumen entge , fitr bie Ab-

(ilyoerln-

\ . N
Schwefelmileh-Seife
aud Der fnigl. bapr. DHofparfiimerie:
Fabrif €. D. Wunderlidy, mehriad
pramiivt. Beliebtefte, angenehmite Toi:
tettefeife, aur Gryielung fammetartig.,
fugendiviic). und blendend vetnen Teintd,
voriialich yur Reiniqung von Dantjddrfe,
Flediten, Audidlag, Dautinden.
TGF™ 32jdbriger gldngender Grioig
im JIn: u, Anélaude u. den viclen
Nenbeiten entidyicden vorzugichen,
4 35 & bei C. K. ry Sdmeerftr. 24,
H. A, Sch lwitz N
Siegfr. Weik, Geiititr. 64, A. S
bach, Ndle Trnunnh Kodnigit

Gaze elastique (Qeinengemwebe)
aum  Abfitttern  der Kleider und

erinel,

Bicter 33 . uetto

bei Abnabhme v. g St.= 25 Wet.
in fdytvary, wei, arau, mode créme,

‘Modnstmnen

vorhanden Neubeiten in Leder-
befihen fiir Qldhu.
|Fuwn GLASOT, yu oo,

BHalle a.5., Gr. Steinftr. 41.

Mnsgewiivy,
feinfte Qualitat, tdalidy frird) ge
mahlen, flnvﬁvhll

Biichner, @rotha,

ik. Pe
My,
M4 giter 17 91,

a Ctr. 10,60 MWark,

Sramy Jinke, Wudererite, 60,
Taglid frijd gebrannten

Kalk

hat billigit abjugeben
Juderfabrik Trotha.

Zu beziohen durch jodo Buchhandls
fat dioin 32 Auf) erschisnone Scbit
Med.-Rath Dr. Miller dber das

7a/al/¢ lem und
Blonal. 6/ slom

Frelzusendung fir1.4 1 Briofmarken
Eduard Bendt, Braunschweig.

theilung 11 aud bei Herrn Brivatd
Dr._llle, Robert-Framyitr. 14.

Althee - Bonb )

o Bvangelischee
ARBEITERVEREIN.

WMontag den 7. Dttober, §!s Nor
Vereinsversammlung im ,Gng:
liidnn Doje” (Gr. Berlin 14).

Bortrag bed Herrn Pajtor Bitdh-
t ma aus Gilenburg: , Der Anardidmusd”.

ﬁnhmbmc neuer Wllﬂkba - G
fehditliche

thuvle, burcb Mitglieder eingefithrt, find

Seridht.  Raffentequng.  Borft
Bepivls-Avgeordnetentag.
Das_Gridenon aller Kameraden ift
bringend evwitnjdht.
Der Borjtand.

Bilke’s Restaurant

Surieqaiie 1.
Deine K ib iit fitv Donners:

Verein ehem. 47er

fur Halle alS. u. Umgegend
Tienstag den 8. (. Wis. Ver-
B 19).

'-nlllan-lhznd. H. Weber.

Berein Der Kricger von 1566 ab.

Dienstag den 8. Oftober Adends

dnsserord. Generalversammlung,

Lages - Ordiung:  Newwah! ved Bor:
fiowbed.  2Auf

Audy RKameradben, weldhe dem Berein
nody nidht angebdren, werben ergebenit

eingelaben.
Der Borjtand.

Restaurant Motor,

K] =¢mmvmam 5.

tag ju_bergeben.

Relchshaﬂen,

ichstr. 57, L
ereinszimmer frei.

Wontag
Schlachtefest.
Fr. Huhn,jlnftnm. 21,

Blutjchwamm

toird nad) newer, itbevall bewdfrter, ge:
(rsud) g(id:umrr Meth. obne Gdamrrg-
rick,

Tteuer

Der Boritand.

Mittanctiooh son 50 Bl ai.

magbeb mbdlL Ausl, smi! u. franco

Honigmaiz- ,,
Zwi . ”»
Waldmeister,,
unb biele andere Sorten von nuv dor:
guulmet CTualitdt. Diedjabrigen Hims
ecrfaft aus frifden @ebwqahlmbum\
4 Piv. 50 Pfg. Wiedervertaufer bedeutend
lnlll et

t'ihe uderwaaren - Fabrit

gn‘ut.ﬂenner,mbl "8Nadf., Thalamtftr. 2.

A. Pfeifer,

Mechaniter,
Onle fI. Sandberg 23, I
hmaschinen-

Brust- l
’A Pid. 50 Bfg.

Sicher witlenden Gitt
Gifthafer (o-idhdlt), finie fulqﬁzﬂ:
mit
pfieplt r itn tilgung bet §|(bnmult

dicL8wen-Apotheke wu Edraplau,
Massage.

Ginem geebrien Publifum von «lIm &.
u. Umgegend empfeble mich fite
Suven fowie Kranfenpflige unb
jadygemaize Uusfithrung jowie urumlm
‘Sememnl

Wilh. llau-clnld Mafieny,

Gr. Nividjtreie 20 (Eumnuaﬁ ).

Gin Saujmann, mittlerer 30er mit
2 Rindern, Jubaber eined putgehenden
Daterialwaaren:Gefhitfes, fudyt auf diefem
veellen Wege cine Lebenspefibitin mit
elind BVermogen. Offert. unt. Wa 143
a. b. Grb. d. Generad-Angeiner.

ﬂw-rumr-ﬂcrlmn.

Criagg-ZTheile,

HRadeln, Tele 2.

Henriette Bonath,
Gr. Sqlojggode 3,
gratuliven wiv jur (Mroi;mumr
Mehreve Freundinnen.

Zahndirztliche Privatklinik

tiglich 11—1 Uhr, Behandinng fiir
Unbemittelte unentgeltlieh. Plomben,
kiinstliche Zahne ete. gegen Erstattung
der Auslagen.
Halle a. 8., Geiststr.23, I. Etage rechts.
Wontag
Schlachtefest.

E. Schmidt, Pempley 5.

Molkerei Heuenbrok,

Tidendurger Marjd.
MWir fuden nod ftandige Privat:Runbs
fi ufl fiir unfere

ui;ralzm buttev.

Lieber: nulmm

nady Vitte, Wo? Iqt w

mnmnu h

[
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¥ Fa;utlidje Bekanutmadjungen.

0. 138, Sonntog

General - Anjeiger filr Halle wnd Den Saallreisd,

6. Oftober. Seite 11

Behanuntmadyung.

Der 3. 8. an den Herrn Papierhindler Hngo IWinkler vermiethete Laden
Py, 4 im @Ib?![‘hoﬁ bes Seitenfliigeld bed Rathafellerd in der Schmeerfirafe,
nebft bem barunter belegenen, mit bem Laden tn unmittelbarer Lerbindung ftehen:
ben Relleriaum, forie eine ﬁohnung im Dadygerdyoff dejjelben Seitenflitgels,
Beftehend aud 7 Simmern, 1 Riiche, einem Iirthfchajté und Koblenfeller, einer
Dadtammer und einem Veridhlage im obeven Dachgefdyols, follen vom 1. April 1896
ab auf brei Jabre feft — aljo bid 1. April 1899 — und von bda ab gegen eine
Balbjdbriiche Kimdigung unter den im Termin befannt pu macdenden Bedingungen
anbertoeit Offentlidy meifibietend vevmiethet rerben.

@8 ift bieju Termin auf

ienstag den 15, Oltober d. 3., Vorm. 11 Uhr
fm Gadtfckretarviat Simmer Nv. 30 — angefeht, au weldem Refleitanten ier-
wit eingelaben wuehm. o
alle a. S, ben 26. September 1896,
o Der Maginrat,

Staube.
Dehanntmadyung.

Die gur Seit an bie Hanbeldpefelidhaft Bebr Ky oppenft@bt vermictheten,
tm Pouptycdbiude des Mathstellers nady der Groken Minterftrafe ju tm Grd-
gefdof und im RKellerpefcdhoh belegenen Raumlidleiten follen vom 1. April 1896

ogf drei Jabre feft — alfo big 1. Apvil 1899 — und von ba ab gegen cine balbs
heitdye SRilndigung unter ben im Termine befannt yu madhenden Bedingungen anbder:
vermietbet werben.

@8 ift bieyju Termin auf

Ticnstag den 15. Ottober d. J., Borm. 10 by
tm @tadtfclretaviat — SBimmer Ny, 80 — angefeht, ju weldem ReflePtanten Hiers
gt eingeloden werben.
Halle a. &, ben 26. September 1805,

Der Vlagifteat,
Ctaubde.

Behanntmadyung,

Der am 11, Mai 1855 yu Oberpeifien geborene Sinmmecrmann Wirherm Sdimidf,
Deffen Aufentbalt undctannt ift, forat nidyt fiir feine Familie, jodaf biefelbe aus
entliden Witteln untevfiiigt werben muf.
Wir bitten um_ Mittheilung feines AnfenihaltSortes.
le a. &, ben 26, September 1895,
Die Armen-Divetion,
Bernial

Dehanntmadjung.

Der Unterridhe in der biefigen gewerblidien” Jeidjenidule 1wibrend bes be-
borﬂtl?rnhm Winterhalbjahres 189596 beginut (Sonntag den 13. Oftober o
1s8 Uor Bormittags. R

Devfeibe wird in dem oberjten Geidof der Vitrgertuabenjdule an der
Cleaviusitr. 7 werttdglidy von /8 Ubr bi3 /10 Whr Hbends und des Somn-
tags von '/s8 bié /310 Ubr Vormittags evtbeilt und umiafi: Freifandieidnen,

eometrijhes Beidnen, Fadzeidnen filv Vaup fer, SNai 5
odelltijdler, @lajer und Uhrmader, foiote Weoveliven.

Das Sculgeld betrigt:

o. fiir Gciiler, weidhe whcbentlich 6 Stundem oder wemiger jeidhmen ober
mobelliven, 8 Marl fiir das Haldjapy und
b. fitr Schiller, weldye wd ) 2
4 Wart fiir das Halbjahr
aub it bei der merftdalich von 8 bi8 1 Wbt gedfineten Stenertaiie im BVovaus su

bis 12

seidhnen oder mob 5

sablen, nady dem guver die Anmeldung erfolgt ift

Die Anmeldung finbet
von Donnerstag den 10. bis Sonuabend dem 12. Ottober cr., von '8 bis
9 Uhr Abends in dem Amtdzimmer des Dicettors der gewerdlichen eidenichule, des
?n’m Mditelten Mrumme, in der Biivgertnabenfdule an der Oleariugitr. 7, 111
att.  Die endgiiltige Uujnahme exfolgt, und ywar ebenfalld durch ben Divetor
der Edmle, fobatd durd) Boilegung der Quittung bev Nachroeis gefiibet witd, baf
oa8 Scyulgeld bezabit ift,

Eml?e a. &, ben 18. September 1895,

as Guvatorimm der gewerblidien Jeidenjdule.
Dr. Krithe, Sudtiduliath,

Bekanntmadyung

Dev Untervidt in der bicfigen ftadtifchen guﬁb‘iI’annaomyulz mihrend
bes bcborflri'rnbm AWinterhalbjahres 1595/96 beginnt Gonntag d, 13, Okiober (3
1,8 MUbhr Vormittags und wird werhtiglidy Adends von g8 bis 1210 Wiy
und bed Sonutags von '3 8 bid Vs 10 Ubr Vormittas ertheilt

Derfelbe umfoit: Glementaves Ieidinen, Denifd, Redmen, Geo-
metrie, Eramififdy, Euglifd) und Sudyfiihrung.

Das Schuigeld betrit fiiv Ginbeimiide 4 ML und fitr Auswdrtige 6 ME.
hatbjdhrlidy und ift bei der werftiglid von 8! big 1 Ubr gedffneten Stemer-
kaffe im Ratbhaufe im Porans ju jablen

Die Aumeldung finvet tm Stadtfekretarviat (Baagegebube, Jimmer
Jer. 80) werfrdglidy von 81/; bis 1 Uhr und von 3 bis 6 Lhr Itatt, und die Auf-
nahme erfolat gegen Lorlequng der Quittung itber das  entridytete Schulaeld bei
Pn’m Rehtor Dr. Wohlrabe in bder olholdule, @aubenftr. 13, am
0., 11. und 12, Ohktober cv. von '/,8 bis 9 ke Abends,

$alle a. ©., ben 18. September 1895,

Das @uratorium der Fortbildungsfdiule.
Dr. R rdbe, Stadtidulvaty,

Behanntmadyung.

Diejenigen Ginwohner unferer Stadt, 1wel Ellnﬁmumm an Studirende
vermiethen beabfichtigen, werden exfudt, b fienben Angeigen, ju denen
ovmulare in ber Sdywetidle’iden Buddrud:vei hiericlbft, Gr. Viiferitr. 10 3u
Baben find, in je 2 Eremplaren fir jeve Wobnung big um Oitaber cr. an
den Wodyentagen BVormittags awifdhen 9 wnd 12 Uhr im  Univer =Berwaltungd:
gebdude. Bimmer Nr. 6 abgugeben. Diefe Anzeiqen werben den Studivenden jomwohl
tn ber Univerfitits-Regiftratur ald audy durdy Anichlag am fdwarien Brett befannt
gegeben werdenr.  Sdplielid) werben die Vermiether dbringend gebeten, bdie etfolgte
Bermiethung ber von_ihnen anpetimdigten Wohnungen fofort anjugeigen.
Halle a. &, ben 1. Oftober 1895.

Der Reitor

\\\\\ Dev beveinigren Eviebriga»lluwniim Halie-2ittenbery.
3 Jlonien
10. Uufl. Ratbgeber in  fammtlichen (@de Kl Sandberg).
@ejdyledytdleiden, befonders aud
@dywidequitinden, fpeciell  Folyen

jugendlidher Veriviungen. Pollut. Bevf.

r. Perle, Stabsaryt a. D., Feil
RNe. 74, LI, Franffurt a/Main 13,
fitr ME. 1,20 franfo aud) in Dricfmarfen.

5
oF .

Germania- i 5!
Backpulver. !} - Pig. Ja
Auerhannt feinfte Harke. W efte Gigaree in diefer

ur fdbnellen Herftellung von Ufdys W Dreisinge!
ludnﬁ, Heibefuden und jedem anderen ngﬁfhn

Feiubadwert beitend geeignet, 4 :
6. A. Findeisen,

empfiehlt
Cigarren-Geschift.

Th. Franz, flle a. 3.,
Leipsigerfivajell

Hefenfabrilk.
P“t (Ecte K1 Sandberg).

fertigt elegant und Billig
Sager R BT

R ¥

Clara Leissner,

ThurmftraBe Nr. 3, vart.

Rapier-
Confection,

ulatt
und mit Vervyierungen, in
avdfiter Auswahl Bei
Albin Nentze,

Sdymeerfivafie
> 2

* Tischdecken
Gumm s, Wutery
Schirzen g,

3 und Rinder in hellen
umml- und dunfenMuftern,
Fitr Kinder v, B0Pf.
an, fitr Damen von

1,25 an.

M
« Betteinlagen,

Gumml, abgepafgt undb vom
Gtitd, Refter um
bie Halfte billiger.
Hogentréger,Wische,
G 3 Bille, K&mma,
umml_ Schweissblatter,
Bierflaschen.
Markttaschen,
Wachstuch-Rester
'
fitv grojje und fleine Tifde pajjend,
in veizenden bellen und bunflen Muftern,

Gummischeiben fiir
Neijter, fiir Kiidentijde pafiend, 1 Mtr.
lang, 50 Pi. p. Stird.

Linoleum-;s.

Linoleum—?sylms g

Linoleum-testr,,
Linoleum egn g2zt

Sinuner.

Hugo Neha,

CSyecinigefdift fiir G

§ Raiser-Sile

(Juh.: Herm. Kunze).

:"'; Griftes u. fdhinftes Verfehralofal am Plage,
= Versandbier-Ausschank der Salvator-Brauerei Minchen.
= Tllml(-Ila:“o;‘:u:s“l‘"“li;‘:“l‘-:wvds an

& Concert der Schwed. Damenkapelle,,Svea®,
= & Jeden Sonntng von ;12 bis 2 Uhr

= Frﬁhschoppez}-Conoert,
2 Nachmitiags von 4 Uhr an

E =m=mCONCERT. —

Jm grofen Soale:

> 1{&: Grosser Ball. “2a3
Gesellschaftshaus Diemitz

Sente Sonnfag den 6, Phfober

Evnte:Dantieit. ==
Bon Nadymittag an
Aramdyen der Sribe'[dyen @nn{ﬂunhr.
Max Hofmanua,
LA Y )
Crystallhallen, Gr. Waljtr. 1.
eute Sonutag den 6, Oft. bon 12—2 hr n. 4—11 Npe
Z EXTRA-QOHGERT =
der beviibmben Damen-Rapelle ,, Aegirt
NB. Meine ﬂhuufI““‘"'I'I;zmil::bm:ﬂ:““m)’

pejia

Ad. Posern,

Neues Theater.

Sum Ernfedanbfeft

—= G'rosserBall.==-

Freyberg’s Garten,
et o Grefzer Ball,
Ragmittags son 3, Upr v 'K ANZETANZCchen.

Hoflichit labet ein Otto G

Restaurant Angermanns-Bréu,

85 ®r. AlridArafe 55,
empfichlt feine

vorziiglicfen ccht bayrisefien Biere.

Guter bargerlicher Mittagstisch. Vereinszimmer.
©. Block.

pErinz Carl‘,

Hente &

ﬂi.l\‘iamdtu@ und Li
29 Gr. Ulridjtr. 2
(Gevadeiiber dem ,Goldbnen Schiffden”.)

Anf Firma und Haus-Ne.,
bitte genau 3u adyten!

Viel hesser als Putzpomade

ift
Globus-Putz-Extract
von Fritg Sdulz jun., Leipsig.

Jeder Verjud fiihre gu
danernder Benutung.
Nur edt mit Schupmarfe:
lobus i votgen Streifen.
Sibililich in Dojen & 10 und 25 Pig.
ate Fenntlidyen
:, Rurzz und

vogen:z, Golonialz,
Gijeinvaaven:Geichii

Bahy Atst
Blanckenburg,

Sharvenjtr. 6, L

Riinfti. Zion:, Rlombiren ze.

lehr preiswerth,

sum @

nee: Grofer dffentlidyer Ball,

Anjang 7 Uor Abends.

Grefyiifts-Craffuung.
@rlaube mir exgebenft angugeigen, dafy ich dasd

Neftanurvant Steinwea 53

fibernommen Babe. Fitr gute Speifen und Getvinte ijt beftens pejorgt.

Um freundlichen Sufpruch bittet Eugen Mii"er.

Mit heutigem Tage fibernabm ich basd

Restaurant u. Café ,Magdeburger Hof*,

Strciberftraje 13
und bBitte geehrte Freunbe und Nacdhbarn mid) mit ihrem werthen Befude gittigh
unterftiigen au wollen.
Fiir gute @etvinfe und Speijen, fowie avimerffame Bedbienung toerde ih
beftens Sorge tragen. Hodacbtungévoll

Chr. Petersen.

Athleten-Club ,Eiche*.

Hente Sonnfag den 6. dRfober cr. von Radm. 4 Afr an

Bas 2 R
Canjtranzchen
in Morig’ Reflanrant, Hary 1. Abends Anuftieten der Mitglieder. Bum SHlug
Ringkampf jniiden Herrn §. Jahob und Heren R. Yerfdmann, mhgl(cb bed
Dangiger Atvleten:Clud. Hicryu ladet cin Der Borfland,

Verein ehemal. 47er

fiir Halle a. S. und Umgegend.
Diensiag den 8. d. ;‘jis. Abends '5'.'7 A z
+4 Berfammlung im Vercinslofal Miillers Braverei, S
Geiffirafie 19,
Das Cridyeinen fammtlicdher Ramevaden evwimidr.

Der Borfland.
Hrieger-Bearabuif-Hevein,

Wontag den 7. Oftbr., Abends 8!/, Ubr findet bie

ordentl. Geneval-Bevjanumlung
im Bereinslotale ftatt.
Tagesordiun,
Der Delepirten um
ftandemwapl. 5. Veri

1. Feftiehuna bes Sterbegelded pro IV. Quartal. 2. Wahl
bit-2bgeorduetentag. 3. Aufnahme neuer Mitglicder, 4. Bors

e

fmfiefit Rablreidhen B judh rrmartet Der Vorstand.
Albin Hentze, Bruckdorf. !Paula Westphal’s
5 Arab, e den 6. Oftober ladet jum 4 .
Sy Restaurant u. Café,

Gentedanfieit u. Tamguuiit

s o Foritevitraje 18,
veun cn

Ed. Grosse. | J00UC tlegaute Damenbedicumng,




Seme 12

Sennteg

Beneral = ¥ngeiger fiir Halle und ven Saallveid.

6. Oltober,

e, 235,

3030ICICICICIICICI A IHEIICICICIICILICICICICICIEILICIEICIC0IEIE 32 3 IEICICICICIC I I IEIE 3L SLIICIIIL I AN RN

Wegen bes Anfang December bevorftehenden Umauges nady unfevem newen Gejdhiftahous, Ecke Kleinschmieden und Gr. Ulrich-
strasse (frithere Fovelle) madjen wir von felit ab einen grofsen

Riunmungs-Ausverkaut,

welder Jedem die befte Gelegenbeit bictet, jolide und braud)bave Wrtifel unferer Brande ausnahmsiveife preidwerth ju evtverben.

Der Ausverkauf umfaft:

fir die

evleidet daduvd) feinen AbBbrud).

Teppiche, Tischdecken, Mibelstoffe, Gardinen, Portiéren, Liufer-
stoffe, Wachs!epplch,_ Linoleum etc. etc.
von

-
- Arnold & Troitzsch, 6 Steinfr 9. %

&”SmxxxX88888888888888888“88088888888888%88““*888888888883

_Grosse Geld-Lotterie.
2629 Geldgewmne Hauptgewmn 20000 M.

Originalloose & 1 M., Porto u. Liste 30 Pf.

empfiehit nld versendet, auch gegen Briefmarken

Friedrich Starck, Neustrelitz.

A Dannenherg, Herrenstrasse 7.
Walk- u. Strickjacken, Westen, Unter-
hosen, Leibjacken, Barchent-Hemden,
cher, Cnpotten u. Miitzen in grosster Auswahl zu ausser-
gewohnlich billigen Preisen.

oo i OrIDONAE v Bergwerle Bamd 1V ye 00

eingetragene, in den Gemeinden Ajendov, lvwrmcax und dten im Wangs

Seelreije des Regievungsbesirts Merfeburg im Obevber besirf Halle a. S.
belegene, 2188767 [J-Weter enthaltende, jur Konfurdmaiie Jimmevmeijters
Gustav Schatz gehorige

Brannkohlenbergwerk ,BBil;“

foll burdy mich verfaujt werden. Angebote bitte an midh su ridhten.

J. Ed. Peuschel, Sonfurs-Bermalter,

Palle a. .

Gothaer Lebensversmherungsba.nk
(diteste und grésste deutsche Lebensversicherungsanstalt).
V.nlehemngube-!nnd am 1. Juni 1895: 680!y Milllonen Mark.
seit 1829: 278‘r, Milllonen Mark.
Vertroter in Halle (Seale): Dr. Wilhelm Rasch,
Steinweg 25.

Einjahr.- Freiwill.- Institut,

Halle a. S., Jigerplatz 21. Begr. 1864! Staatl, Amsuht 4 Klassen,
8 akad. geb. Lebrer. Vorbereitung f. hoh. Schulen. Seit Ostern 1894 bis
jetzt bestanden: 30 Einj., 4 Sek., 3 Prim.  Ein Volksschiiler,
der noch nie Fran nglis-h, Mathem. u. s. w.
1/gjéhr. Vorb. fiir Obe nda der Oberreal, ei
10 Monat. d. Einj.-Examen. — Pension.

S lich - L :

Vorbereitung fir

Einjdhrig- Frelwllllgen Examen,

sowie fir alle K

, bestand nach
r desgleichen nach
— Prospekt.

zur

Hall S..
von Dl‘. H. xl'allSG Alnl’tnl:rke-ll';lr.i:l.

Privatstunden in allen Fichern. Pension. Programm.

Stiidtische Oberrealschule

zu Halle a. 8.
Die Aufnahme bezw. Priifung der angemeldeten Schiiler findet Montag
den 14. Oktober, Vormitt. 10 Uhr im Zeichensaal der Anstalt (Sophien-

Christian Glaser,

Dalle a. .,

Gr. SKlausjtraje 24,
empfiedlt fidh gum

Hmlehen

und

Reinigen

v Radyelofen

Seber Auftvag  twird
unter jacdbfunbiger Leitung
prompt audgefitbrt.

Arm

v Retch,
ﬂ[feﬁ gleidy.

Jeder raluﬁl fie mit Wehagen
Aud fpart nod Geld fiir feinen Wagen.

500 Stiick hochfeine Havanillos, sehr
beliebt und wohlschmeckend, kosten
nur 7 Mk. 80 Pf., frei gegen Nachn.
od. Einsend. Kein Risiko, da ich Um-
tansch garantire.

Rud. Tresp., Neustadt, W..Pr. 161,
1. Cigarrenfrk.

Preisliste mit iiber 50 versch. Sorten so-

wie Anerkennungen u. 5 Probe-Club-

Cigarren lege gratis bei.

= v

Hohle Jahne
erhilt man dauernd tn gutem braud:
Baven Sujtande und jdmersivet durd
\,zl'V"u ombiven mit Kingels fdhmery:

bold & Co., Leipjigeri
sehllilor Nachf., l\h «mum 6,
h, Sénigitvage 15,
1, Geijtitrage 36.

Tapeten!

Grifite Ausiwahl.

Menefte Mu m’\

strasse 37, Eingang Luisenstr,, Hof links) statt. Mitzubringen ist das Abgangs- Billighe Lreije.
zeugniss der bisher besuchten Anstalt und der Impfschein. In den Ferien bitte H B h ﬂ
ich Anmeldungen nicht personlich, sondern schriftlich an mich gelangen zu ermann ISC 0 y
lassen. Direktor Dr. A. Thaer, 4 Gr, Rlaushr. 4.
. oo v
Prima fliiss. Kohlensiure Achtung !

aud der dhem. Fabrif F. A. Robert Miiller & Co., Schinebed a. G.
balt ftets anf Lager und liefert foldje frei Haus

C. H. Kretzschmar, Speditenr, Bonighrvafie 20.

fotie
Ofenveinmadien wird jdnel u. billig
uusngu.;r:

leijderitr. 29 u. Tridel 17.

Sammtlihe WMaurevarbeiten,

vn Badyelifen|

o Grube Panline « Dovfewil oo
X {Nasspresssteme u. Brikets

furge ;rll jm Sommerpreise ob.

M. Kahleis'sche MHSIkschuIe B Uroher

An(m\g der neuen Kurse §5. I)k!obcr. Un[z]amcht ln cl.'ln-plol.
3—4

Kinder wirtnerinnen-Seminar,

staatl. cancamomn.. geer. 1878 v L. Seuheim (Direction: Ey--nll-
on u IL

. KL, Kurse zur

Wen(erbildung f. junge M u!rlmu (Fiécher n. Answahl) Beginn des
Wiptersem. im Seminar v. Kindergarten den 15. Oktober.

Adolf Witfielmj

met At Privatviolinunterrich

12 und 2 Uhr entgegen.

tilglich
zwischen
K. Ulrichstr. 18, IL

In Fisleben

ift ber Laden Sangerhinierity. 46, bejte Lage der Stadt, mit Wobnung dex

1. Gtage per 1. April 1896, filr jedes
Niihere Aushunit ertbeilt

@efchaft, von bheute ab zn vermiethen,
Max Zwelg,

Glacé-,

: Wildleder- u. Stoffhandsehuhe

empfiehlt in grosser Auswahl

Christian Voigt,

Handschuhfabrik, Halle a. 8., Sdlmearsu' 21,

‘Blmnutmadmug

Sur gefilligen Nadyridt, dah wir Hier,
Warfinsberg 6, cinen

Arbeitd - Nadhrveid

jiir Tiidler, Dredsler, Birien- u. Rinjelmadyer, Korb- und

Etellmader

exvidhtet Haben, weldyer fitr beide Theile nnenfgeltlid ift.

Die Arbeifsnadwets-fommiffion.

Aufier hodyfeinfter frifder

laturbutter

emb.ﬁebh fcint
garant. reine Naturhutter
3 Rnd}m u. Baden ju hlﬂl&l!tll Preifen

Buttergejd)
Qrmlyuunﬂnﬂv 2 @—

| | und Stoffen.
Poljtermwaarven in groper Audwabl.

Ai306el 2Alagaszin

su den 6 @hiivmen,
Steinweg 24.

Wegen Aujgade des Gejhiita:

Jmitivt Rujzbanm, Mahagoni, Bivle:
Reue ﬂltlﬂtl’l!h‘rmrt von 20 ML,
Bertitow 24 ML, Fommoden 12 M.,
Yettitellen mit WMatvage 24 ML,

| | Waijdtijde mit und ohne Marmor.
| | platte, Sophas von 20 ML, Divans in

Rips und Plitfd in verjdicbenen Farben
iiberhaupt alle Mdbel u.

Rewe und gebraudte Laden - Einvide

H | tungen, Biider und Kajtenvegale fiic

Matevialiften, dophelte und einache
Pulte, Trebiefiel, Shicbeirinte in
allen Grdfen.

Grofze Austabl 1 u. iivige ciferne

Geldidrante ju billig Rretien bei
C. Miiller.
Seine Uhe

foftet mebr al8 1 w‘ul a reinigen.
Fever 1 4
Grost, lxhnuncber
Ue_(m 31,

Albin & Paul Simen

(Marktschloss)

cmpfehlen ,,alle Sorten*

= eiserne Heiz- und Kochiéfen, =

sowie

sammtlidie einzefne Gfentfieile,

##%~ nur beste Fabrikate in uniibertroffener Auswahl zu allerbilligsten - I'reisen. <@g

e

ot

L




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


